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Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner,

sehr verehrte Gäste 
unserer Urlaubsregion,

ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,
neues Licht, neue Gedanken und neue
Wege zum ganz persönlichen Ziel.

Im Namen der Stadt- und Ortschaftsräte
sowie der MitarbeiterInnen der Stadtver-
waltung möchte ich Ihnen zum Start in
das neue Jahr die herzlichsten Grüße
überbringen. Mögen Gesundheit, Glück
und Lebensfreude Sie durch das Jahr
2020 begleiten.
2020 wird ein sportliches Jahr. Schon
jetzt im Januar ist Altenberg ein Hotspot
vieler nationaler und internationaler
Spitzensportler. Angefangen beim
Rennrodel-Weltcup, dem Paralympi-
schen Skiweltcup über den 50. Scheller-
hauer Kammlauf bis hin zur Bob &
Skeletonweltmeisterschaft im Februar –
Altenberg ist in aller Munde. 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
lassen Sie uns alle gemeinsam wieder
gute und herzliche Gastgeber sein.
Schmücken Sie Ihre Häuser und Grund-
stücke und heißen Sie die Sportlerinnen
und Sportler auf das Herzlichste in
unserer wunderschönen Heimat will-
kommen.

Herzlichst

Ihr Thomas Kirsten
Bürgermeister



Paralympischer Skiweltcup in Altenberg und Dresden

Zwischen dem 11. und 19. Januar 2020 werden
Dresden und Altenberg zum Austragungsort eines
Paralympischen Skiweltcup Nordisch.

Eine Weltpremiere, denn direkt am Wochenende
des FIS Skiweltcup Dresden werden zusätzlich
Wettbewerbe paralympischer Athleten stattfinden.
Direkt im Anschluss an die FIS-Athleten stellen
dann Sportler im Sitz-Ski ihr Können unter
Beweis. Zum aller ersten Mal in der Geschichte
des Wintersports starten damit olympische und
paralympische Athleten am selben Tag und am
selben Ort.

Der Paralympische Skiweltcup Nordisch wird in
Altenberg und Dresden ausgetragen. Zwischen
dem 11. und 19. Januar 2020 werden an beiden
Standorten Wettbewerbe von Sitz-Ski-Fahrern
sowie stehenden und visuell eingeschränkten
Athleten stattfinden.

Für diese drei Klassen werden folgende Diszipli-
nen angeboten: Sprint, Biathlon-Rennen und
Distanz-Rennen. 

Der Sprint wird auf der originalen Strecke des FIS
Skilanglauf Sprint Weltcup Dresden, direkt vor der
beeindruckenden Kulisse der Dresdner Altstadt,
ausgetragen. Alle weiteren Wettkämpfe finden ab
14. Januar in Altenberg statt.

Programm für die Wettkämpfe in Altenberg –
Biathlon Sparkassen-Arena Altenberg

Dienstag, 14. Januar 2020 
10:00 - 13:00 Uhr 
Langlauf – 7,5 km Sitz-Ski, 5 /10 km visuell
eingeschränkte und stehende Athleten  
Mittwoch, 15. Januar 2020 
10:00 - 12:30 Uhr 
Langlauf – 7,5 / 10 km Sitz-Ski, 12 /15 km visuell eingeschränkte und stehende Athleten  
Donnerstag, 16. Januar 2020 
10:00 - 14:00 Uhr 
Biathlon – 6 km Sitz-Ski, 6 /7,5
km visuell eingeschränkte und
stehende Athleten  
Samstag, 18. Januar 2020 
10:00 - 13:00 Uhr 
Biathlon – 12,5 km Sitz-Ski, 12,5
/15 km visuell eingeschränkte
und stehende Athleten  
Sonntag, 19. Januar 2020 
10:00 - 13:00 Uhr 
Biathlon – 7,5 / 12 km Sitz-Ski,
10 /12,5 km visuell eingeschränk-
te und stehende Athleten  

Der Besuch der Paralympischen
Wettkämpfe in Altenberg ist
kostenfrei.

Bitte nutzen Sie die öffentlichen
Verkehrsmittel (Haltestelle Zinn-
wald-Georgenfeld, Zollhof) oder
den zentralen Loipenparkplatz an
der ehemaligen Grenzzollanlage. 
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Einladung zur Stadt- und 
zu Ortschaftsratssitzungen

n Stadtratssitzung 

20. Januar 2020, 18:30 Uhr im großen
Ratssaal des Altenberger Rathauses
Themen sind unter anderem:
- Informationen zur Hochwasserbe-

seitigung 2013
- Kenntnisnahme des Jahresbericht

TDA
- Wirtschaftsplan WVG
Die komplette Tagesordnung wird frist-
gemäß in der Sächsischen Zeitung und
in den Aushängen amtlich bekanntge-
geben!

n Stadtteil Altenberg

Wir laden hiermit alle Einwohner von
Altenberg zu unserer Ortschaftsrats-
Sitzung am Montag, 13. Januar 2020,
19.00 Uhr in den Sitzungsraum im
Loipenhaus (Bahnhof) ein.
Jens Schröfel, Ortsvorsteher

n Stadtteil Lauenstein

Wir laden hiermit alle Einwohner von
Lauenstein zu unserer Ortschaftsrats-
Sitzung am Mittwoch, 22. Januar
2020, um 19:30 Uhr in den Schulungs-
raum der Freiwilligen Feuerwehr,
Lauenstein, Markt 2 ein.
Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

n Ortsteil Schellerhau

Wir laden hiermit alle Einwohner von
Schellerhau zu unserer Ortschaftsrats-
Sitzung am Dienstag, den 04. Febru-
ar 2020 um 19.30 Uhr in das Vereins-
zimmer Heimatstuben ein.
Ingo Rümmler, Ortsvorsteher

n Ortsteil Fürstenau

Wir laden hiermit alle Einwohner von
Fürstenau zu unserer Ortschaftsrats-
Sitzung am Donnerstag, den 
23. Januar 2020 um 19:30 Uhr in die
Sporthütte des FSV Grüne - Heide e.V.
ein.
Hendrik Langer, Ortsvorsteher

Über die Tagesordnungen können Sie
sich an den Aushängen informieren.

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 
durch öffentliche Bekanntmachung Stadt Altenberg 

Mit dieser Bekanntmachung wird die Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Grund-
stücke (Grundsteuer A) und die Grundstücke (Grundsteuer B) für das Jahr 2020 gemäß § 27
Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 in der zurzeit gültigen Fassung öffentlich
festgesetzt. 

Die Grundsteuer-Hebesätze betragen: 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke Grundsteuer A 305 % 
b)  für die anderen Grundstücke Grundsteuer B 495 % 

Um den Verwaltungsaufwand zu minimieren werden für das Jahr 2020 keine neuen Grund-
steuerbescheide versendet. Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbe-
träge) sich seit der letzten Bescheiderteilung (2019) nicht geändert haben, wird durch diese
öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 in der zuletzt veran-
lagten Höhe festgesetzt. 
Die Grundsteuer wird mit den Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und
15.11.2020 zur Zahlung fällig. Kleinbeträge bis 15,00 € werden am 15.08.2020 mit ihrem
Jahresbetrag und Kleinbeträge von 15,01 € bis 30,00 € am 15.02.2020 und am 15.08.2020
zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit
des § 28, Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben (Jahreszahler), wird
die Grundsteuer als Jahresbetrag am 01.07.2020 fällig. 
Ändern sich die Bemessungsgrundlagen oder die Hebesätze im Laufe des Jahres 2020,
werden den Steuerpflichtigen Änderungsbescheide zugestellt. 
Bei Steuerpflichtigen, die am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen, werden die jeweils
fälligen Beträge von dem vereinbarten Konto abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen, entrichten die jeweils fälligen Beträge bitte bis zu den
vorstehend aufgeführten Fälligkeiten auf das Konto der Stadtverwaltung Altenberg, 
Bankverbindung: Ostsächsische Sparkasse Dresden IBAN: DE54 8505 0300 3010 0000 21
BIC: OSDDDE81XXX 
Die Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren sowie die Zahlung der Grundsteuer als
Jahreszahler kann bei der Kämmerei, Abt. Steuern (035056 333-53/55) beantragt bzw.
widerrufen werden. 
Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung der Steuerfestsetzung treten für die Steu-
erpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftli-
cher Grundsteuerbescheid für das Jahr 2020 zugegangen wäre. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem
Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung beginnt, durch Widerspruch bei der Stadtver-
waltung Altenberg, Kämmerei, Abt. Steuern, Platz des Bergmanns 2 in 01773 Altenberg
schriftlich angefochten werden. 

Altenberg, 01.01.2020 

Thomas Kirsten 
Bürgermeister 

Weitere Mitteilungen zu den übrigen Abgabearten: 

Abrechnungen zu Landpachten, Mieten, Erbbauzins und Pachten der Garagenstandorte
werden nicht erstellt, da die Grundlage zur Zahlung dieser Abgabearten, der unterzeichnete
Vertrag mit der Stadt Altenberg ist. Aus diesen Verträgen sind die Beträge mit den Fälligkei-
ten ersichtlich. 
Sollten Sie zu diesen Regelungen der Festsetzung von Steuern und Abgaben für das Jahr
2020 noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Altenberg, Kämme-
rei, Abt. Steuern, Frau Volkmann (Tel. 035056 333-53), Frau Frisch (Tel. 035056 333-55). 

Der nächste Altenberger Bote erscheint voraussichtlich 

am 5. Februar 2020.

Redaktionsschluss ist am 20. Januar 2020.
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Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über die öffentliche Auslegung der Verfahrensunterlagen 
im Raumordnungsverfahren für das Vorhaben Eisenbahn-Neubaustrecke Dresden - Prag, Abschnitt Sachsen

Dresden - Staatsgrenze (Ústí nad Labem)Gz.: DD34-2417/751/5 
Vom 29. November 2019

Die DB Netz AG plant das Vorhaben Eisenbahn-Neubaustrecke
Dresden – Prag für den Abschnitt Sachsen von Dresden bis zur
Staatsgrenze zur Tschechischen Republik.
Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Neubau von Schienen-
strecken der Eisenbahnen des Bundes im Sinne von § 1 Nr. 9 Raum-
ordnungsverordnung (RoV). Weil das Vorhaben raumbedeutsam ist
und überörtliche Bedeutung hat, führt die Landesdirektion Sachsen
als zuständige Raumordnungsbehörde vor dem nachfolgenden
Planfeststellungsverfahren zunächst ein Raumordnungsverfahren
durch, um die raumbedeutsamen Auswirkungen der Planung unter
überörtlichen Gesichtspunkten zu prüfen. Die Öffentlichkeit ist in die
Durchführung dieses Raumordnungsverfahrens einzubeziehen.
Nach § 15 Abs. 3 Satz 2 Raumordnungsgesetz (ROG) sind die
Verfahrensunterlagen auf Veranlassung der Raumordnungsbehörde
für die Dauer von mindestens einem Monat öffentlich auszulegen.
Die Unterlagen für das Raumordnungsverfahren, bestehend aus
den Teilen A Zusammenfassung der Raumordnungsunterlagen, B
Verkehrliche und technische Beschreibung, C Raumordnungsunter-
suchung und Variantenvergleich sowie D Studien und Untersuchun-
gen zur Information, liegen im Zeitraum vom 6. Januar 2020 bis 28.
Februar 2020

in der Stadtverwaltung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773
Altenberg, im Bürgerbüro 
zu den Dienstzeiten
Montag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die öffentliche Auslegung ergänzend werden die Planunterlagen ab
20. Dezember 2019 im Internet im Bekanntmachungsportal der
Landesdirektion Sachsen unter der Adresse http://www.lds.sach-
sen.de/bekanntmachung/ unter der Rubrik Infrastruktur/ Raumord-
nung zur Einsichtnahme bereitgestellt.

Anregungen können bis eine Woche nach Ende der Auslegungs-
frist bei der Landesdirektion Sachsen und bei der Stadtverwaltung
Altenberg vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass
keine Eingangsbestätigung erfolgt. Durch Einsichtnahme in die

Planunterlagen und Abgabe von Stellungnahmen entstehende
Kosten werden nicht erstattet.

Hinweise zur Abgrenzung des Raumordnungsverfahrens zum
nachfolgenden Planfeststellungsverfahren
Es ist zu beachten, dass im hier durchgeführten Raumordnungsver-
fahren nach § 15 ROG die Raumverträglichkeit des Vorhabens unter
überörtlichen Gesichtspunkten geprüft wird. Das Raumordnungs-
verfahren schließt nicht mit der Genehmigung der Baumaßnahme
ab. Das Raumordnungsverfahren dient der Vorbereitung eines noch
zu beantragenden Planfeststellungsverfahrens nach den §§ 72 bis
78 VwVfG in Verbindung mit § 18 Abs. 1 Allgemeines Eisenbahnge-
setz (AEG) zur Herstellung des Baurechts für die beabsichtigte
Baumaßnahme.
Sofern im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung im Raumord-
nungsverfahren Anregungen vorgebracht werden, haben diese
keinen rechtlichen Bezug auf das nachfolgende, vom Vorhabenträ-
ger erst noch zu beantragende Planfeststellungsverfahren. Es wird
daher ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bereits im Raumord-
nungsverfahren erhobene Einwendungen gegen die Baumaßnahme
nicht im Planfeststellungsverfahren berücksichtigt werden. Einwen-
dungen gegen die Baumaßnahme sind ausschließlich im Rahmen
der Anhörung des Planfeststellungsverfahrens zu erheben.
Sofern bereits im Raumordnungsverfahren Einwendungen oder
Forderungen erhoben worden sind, müssen diese im nachfolgen-
den Planfeststellungsverfahren daher erneut erhoben werden, um
berücksichtigt werden zu können.

Datenschutzhinweis
Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen werden zum
Zwecke der Durchführung dieses Raumordnungsverfahrens Daten
erhoben. Diese Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in
Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum
Datenschutz verarbeitet. Die entsprechenden datenschutzrechtli-
chen Informationen nach Artikel 13 Abs. 1 und 2 sowie Artikel 14
Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind unter
https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar.

Chemnitz, den 29. November 2019

Landesdirektion Sachsen
Herbert Engels, Referatsleiter Raumordnung, Stadtentwicklung

Stadt Altenberg, Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge

1. Änderungssatzung vom 18.12.2019 über die Erhebung einer Abgabe zur Abwälzung der Abwasserabgabe für
Kleineinleitungen (Abwasserabgabenabwälzungssatzung – AbwAAbwälzS) vom 22.01.2013

Aufgrund des § 4 Abs. 1 SächsGemO in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) i.V.m. den §§ 8, 9 Abs. 4 AbwAG in der Fassung der Bekanntmachung vom
18. Januar 2005 (BGBI. S. 114) zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 22. August 2018 (BGBl. I S. 1327) geändert, den §§ 7, 8 Sächs-
AbwAG vom 05. Mai 2004 (GVBI. S. 148) zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) und des § 2 SächsKAG
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom
5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) hat der Stadtrat der Stadt Altenberg am 17.12.2019  folgende 1. Änderungssatzung über die Erhebung
einer Abgabe zur Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleinleitungen vom 22.01.2013 beschlossen:

Artikel 1 - Änderungen
Der § 2 Abs. 5 der bisherigen Satzung erhält folgende Fassung:
„(5) Der Verwaltungsaufwand je abgabepflichtigem Einwohner
beträgt 8,08 EURO/Kalenderjahr.“

Artikel 2 - In-Kraft-Treten
(1) Soweit Abgabenansprüche nach dem bisherigen Satzungsrecht

auf Grund des SächsKAG oder des Vorschaltgesetzes Kommu-
nalfinanzen bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser
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Satzung, die Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des
Entstehens der Abgabenschuld gegolten haben.

(2) Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach öffentlicher
Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt: Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten, Bürgermeister (Siegel)

Hinweis nach § 4 Abs. der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-GemO genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.

Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten, Bürgermeister

1. Änderungssatzung vom 18.12.2019 zur SATZUNG über die öffentliche  A B W A S S E R B E S E I T I G U N G  
der Stadt Altenberg (Abwassersatzung - AbwS) vom 12.05.2015

Aufgrund der §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) ist, in Verbindung mit
den §§ 1, 2, 9 ff. und 17 ff. des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März
2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) und des § 50
des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBI. Jg. 2013, Bl.-Nr. 10, S. 503, zuletzt geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (SächsGVBl. S. 287 geändert) hat der Stadtrat der Stadt Altenberg, folgend Stadt genannt, am 17.12.2019
folgende 1. Änderungssatzung zur Abwassersatzung vom 12.05.2015 beschlossen:

Artikel 1 – Änderungen

§ 1 Änderung von § 7
In § 7 wird nach Absatz 3 der nachfolgende Absatz eingefügt:
„(4) Werden Abwassergebühren (Verbrauchs- und/oder Grundge-
bühren) oder Aufwandsersatz für einen Anschlusskanal trotz Fällig-
keit und Mahnung nicht innerhalb der gesetzten Frist beglichen, ist
die Stadt berechtigt, die Abnahme des Abwassers zwei Wochen
nach Androhung zu verweigern. Dies gilt nicht, wenn der Schuldner
darlegt, dass die Folgen der Einstellung außer Verhältnis zur Schwe-
re der Zuwiderhandlung stehen und hinreichende Aussicht besteht,
dass der Schuldner seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommt.
Zur Sicherung der Einstellung kann die Stadt den Einbindepunkt
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik verschließen.
Die Stadt kann mit der Mahnung zugleich die Einstellung der Entsor-
gung androhen. Sie hat die Entsorgung unverzüglich wieder aufzu-
nehmen, sobald die Gründe für die Einstellung entfallen sind und
der Schuldner die Kosten der Einstellung und Wiederaufnahme der
Entsorgung ersetzt hat.“

§ 2 Änderung von § 23
§ 23 Nummer I. Absatz 2 Nummer 2, 3 werden wie folgt neu gefasst:
„2. Jede WE muss über die zur Führung eines Haushalts erforderli-
che Ausstattung verfügen, gegebenenfalls unter Zuhilfenahme von
Räumen oder Einrichtungen außerhalb der WE, z.B. Etagen- bzw.
Außentoiletten. Es müssen bauliche Voraussetzungen vorhanden
sein, so dass eine Kochgelegenheit bei Aufnahme der Wohnnutzung
ohne Weiteres eingerichtet werden kann. Gleiches gilt für die
Beheizbarkeit der WE.
3. Zur WE gehören auch außerhalb des eigentlichen Wohnungsab-
schlusses liegende zu Wohnzwecken ausgebaute Keller-, Boden-
oder Nebenräume.“

§ 3 Änderung von § 28
§ 28 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:

„(2) Die Gebührenschuld in den Fällen des § 25 Abs. 1 entsteht mit
dem Tag der Erteilung der Einleitgenehmigung jedoch spätestens 6
Monate nach Bekanntgabe der Mitteilung über die betriebsfertige
Herstellung der öffentlichen Abwasseranlage durch die Stadt. Im
Übrigen entsteht die Gebührenschuld in den Fällen des § 25 Abs. 1
mit dem Beginn eines jeden Monats der tatsächlichen Nutzung. 
Die Gebührenschuld in den Fällen des § 25
Abs. 2 entsteht mit dem Tag der Erteilung der Einleitgenehmigung
durch die Stadt. Im Übrigen entsteht die Gebührenschuld mit der
tatsächlichen Nutzung. 
Der Abrechnungszeitraum beträgt grundsätzlich 12 Monate. Abwei-
chend hiervon kann ein monatlicher Abrechnungszeitraum festge-
legt werden 
1. aufgrund Vereinbarung mit dem Gebührenschuldner,
2. auf Verlangen der Stadt aus besonderen Gründen. Solche Grün-

de liegen insbesondere vor
     a) wenn Zahlungen nach dieser Satzung von dem Gebühren-

schuldnern in der Vergangenheit nicht fälligkeitsgemäß
geleistet  wurden,

     b) während eines laufenden Insolvenzverfahrens des Gebüh-
renschuldners,

     c) bei der Abrechnung von Großverbrauchern.“

§ 4 Änderung von § 29
§ 29 wird wie folgt neu gefasst:
„(1) Jeweils zum 31. März, 30. Juni und 30. September eines jeden

Jahres sind Vorauszahlungen auf die voraussichtliche Gebüh-
renschuld nach § 25 Abs. 1 und § 25 Abs. 2 zu leisten. Der
Vorauszahlung ist jeweils ein Viertel der Abwassergrundgebühr
und ein Viertel der Abwasserverbrauchsmenge des Vorjahres
zugrunde zu legen. Fehlt eine Vorjahresabrechnung oder bezieht
sich diese nicht auf ein volles Kalenderjahr, wird die Abwasser-
menge für die voraussichtliche Abwasserverbrauchsgebühr von
der Stadt geschätzt; bei der Abwassergrundgebühr wird die
Anzahl der Wohneinheiten nach Maßgabe der Verhältnisse am
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01.01. von der Stadt ermittelt und sofern dies nicht möglich ist,
von der Stadt geschätzt.

(2) Abweichend von Absatz 1 sind in entsprechender Anwendung
von § 28 Absatz 2 Nr. 1 und 2 an die Stadt monatliche Voraus-
zahlungen zu leisten. Für die Berechnung der Höhe der Voraus-
leistung gelten die Regelungen in Absatz 1, Sätze 2 und 3
entsprechend.

(3) Die Vorauszahlungen sind jeweils zu den in der vorausgehenden
Jahresabrechnung festgesetzten Terminen fällig und an die
Stadt zu zahlen. Der Stadt bleibt es vorbehalten, insbesondere in
den Fällen des Absatzes 2 durch Bescheid hiervon abweichende
Fälligkeitstermine festzusetzen.“

Artikel 2 – In-Kraft-Treten
(1) Soweit Abgabenansprüche nach dem bisherigen Satzungsrecht

auf Grund des SächsKAG oder des Vorschaltgesetzes Kommu-
nalfinanzen bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser
Satzung, die Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des
Entstehens der Abgabenschuld gegolten haben.

(2) Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach öffentlicher
Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt: Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten (Siegel)
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend ge¬macht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Ver¬letzung geltend machen.

Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten, Bürgermeister

Stadt Altenberg, Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge

2. Änderungssatzung vom18.12.2019 der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und 
geschlossenen Gruben der Stadt Altenberg - DezEntsS- vom 20.12.2011

Aufgrund der §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) ist, in Verbindung mit
den §§ 1, 2, 9 ff. und 17 ff. des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März
2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) und des § 50
des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBI. Jg. 2013, Bl.-Nr. 10, S. 503, zuletzt geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (SächsGVBl. S. 287 geändert) hat der Stadtrat der Stadt Altenberg, folgend Stadt genannt, am 17.12.2019
folgende 2. Änderungssatzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben der Stadt Altenberg vom 20. Dezem-
ber 2011 beschlossen:

Artikel 1 – Änderungen

§ 1 Änderungen von § 4
§ 4 Absatz 8 Buchstabe a) erhält folgenden Wortlaut:
„a) Der Grundstückseigentümer bzw. der nach § 2 Abs. 1 und 2
Verpflichtete hat der Stadt bei Kleinkläranlagen, für die die Wartung
durch den Hersteller oder einen Fachbetrieb vorgeschrieben ist, die
Wartungsprotokolle aus dem Vorjahr bis spätestens 28. Februar
eines jeden Kalenderjahres zuzusenden.“

§ 2 Änderungen von § 9
(1) § 9 Abs. 1 Nr. 1 der bisherigen Satzung erhält folgende Fassung:

„1. der Entsorgung von Kleinkläranlagen beträgt die Abwasser-
gebühr je m³ Abwasser, wenn dieses Abwasser von der Stadt
gemäß § 7 Abs. 2 entnommen, abgefahren und in einer öffentli-
chen Abwasserbehandlungsanlage gereinigt wird 40,23 €,“

(2) § 9 Abs. 1 Nr. 2 der bisherigen Satzung erhält folgende Fassung:
„2. der Entsorgung von abflusslosen Gruben beträgt die Abwas-
sergebühr je m³ Abwasser, wenn dieses Abwasser von der Stadt
gemäß § 7 Abs. 2 entnommen, abgefahren und in einer öffentli-
chen Abwasserbehandlungsanlage gereinigt wird 24,62 €.“

Artikel 2 – In-Kraft-Treten
(1) Soweit Abgabenansprüche nach dem bishe-rigen Satzungs-

recht auf Grund des SächsKAG oder des Vorschaltgesetzes

Kommunalfinanzen bereits entstanden sind, gelten anstelle
dieser Satzung, die Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt
des Entstehens der Abgabenschuld gegolten haben.

(2) Diese 2. Änderungssatzung tritt am Tag nach öffentlicher
Bekanntmachung in Kraft. 

Ausgefertigt: Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten, Bürgermeister (Siegel)

Hinweis nach § 4 Abs. der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-GemO genannten Frist
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     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

     b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.

Altenberg, den 18.12.2019

Kirsten
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Tierbestandsmeldung 2020

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die

Tierkörperbeseitigung
- für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende
Dezember 2019 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte
Januar 2020 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte
bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1.
Januar 2020 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin
Ende Februar 2020 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als
gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbe-
stand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorg-
ten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Ende Amtliche Nachrichten
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page der Stadtverwaltung und unter: www.proregio.de aktuell kostenfrei lesen.
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Informationen aus Ämtern und Behörden

Neue Abfallgebühren ab 2020

Am 6. November 2019 beschloss die Verbandsversammlung des
ZAOE eine neue Gebührensatzung für die Jahre 2020 bis 2022 auf
Grundlage einer notwendig gewordenen Neukalkulation der Abfall-
gebühren. Da der Abfallkalender bereits im Oktober in den Druck
gegangen ist, konnte die Satzung leider nicht wie sonst üblich mit
abgedruckt werden. Die Gebührensatzung ist auf der Internetseite
des Verbandes www.zaoe.de zu finden.

Verteilung Abfallkalender 2020

Bis zum 13. Dezember lässt der Verband die Abfallkalender für das
kommende Jahr verteilen.
Der ZAOE bittet den Verteilzeitraum unbedingt abzuwarten. Ab dem
16. Dezember sollte beim ZAOE gemeldet werden, wer keinen
Kalender erhalten hat. Das geht telefonisch unter 0351 40404 560
zu den Geschäftszeiten, per Post direkt an die Geschäftsstelle oder
per Mail an info@zaoe.de, jeweils mit vollständiger Angabe des
Namens und der Anschrift.

Entsorgung Weihnachtsbaum

Die Weihnachtsbäume können zu festgelegten Terminen unentgelt-
lich an bestimmten Plätzen abgelegt werden. Die Termine und Plät-
ze sind im Abfallkalender und im Internet www.zaoe.de/abfallbesei-
tigung/auswahl zu finden. Eine Kartenansicht zeigt dort mögliche
Plätze in der näheren Umgebung des Wohnortes an. Der Abtrans-
port durch eine beauftragte Entsorgungsfirma wird dann jeweils am
nächsten Tag erfolgen.
Weiterhin kann der Baum im Januar gebührenfrei auf einem Wert-
stoffhof des Verbandes zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.
Es ist aber auch möglich, den Baum zerkleinert in der Biotonne zu
entsorgen, die wöchentlich entleert wird. 
Grundsätzlich ist bitte der gesamte Baumbehang, auch das Lamet-
ta, zu entfernen.
Weihnachtsgestecke gehören aufgrund des hohen Anteils an nicht-
kompostierbaren Bestandteilen in den Restabfallbehälter.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZAOE wünschen ein
gesundes Jahr 2020.

Informationen des ZAOE
Telefon: 0351 4040450 | www.zaoe.de      

Die Stadt- und Schulbücherei informiert:

Öffnungszeiten
Montag        09.00 – 17.00 Uhr        Dienstag       09.00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      12.00 – 17:00 Uhr        Donnerstag  geschlossen
Freitag         12.00 – 17:00 Uhr
Telefon: 035056/ 33325 und 33326 

n Neuerwerbungen
Belletristik:
Maurer, Am Tatort bleibt man ungern liegen
Bernard, Die Muse von Wien
Lind, Vergib uns unsere Schuld
Kinder- und Jugendbuch:
Das NEINhorn
Bär findet einen Freund
Tom Gates – Monster? Welches Monster?
Fachbuch:  
Seelenprügel
DVD:
Der Grinch
Spider-Man – Far from home

n Neuerwerbungen in der Zweigstelle Lauenstein
Belletristik:
Winkelmann, Wassermanns Zorn
Raabe, Schlüssel 17
Moyes, Nächte, in denen Sturm aufzieht
DVD:
Der Grinch

Christin Rehn, Leiterin Bibliothek

Goldene Hochzeit

Am 02.01.2020 feierten Hildegard und Dieter Rötzschke aus Gott-
getreu Goldene Hochzeit und Bürgermeister Thomas Kirsten ließ es
sich nicht nehmen, die besten Wünsche zu überbringen. Am Abend
feierte ganze Gottgetreu und Müglitz dieses Jubiläum. 

A
nz

ei
ge
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)
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Wir gratulieren unseren Senioren

n Kurort Stadt Altenberg                    
am 16. Januar             zum 75. Geburtstag       Frau Weiß, Heide
am 17. Januar             zum 80. Geburtstag       Herr Höhnel, Karlfried
am 18. Januar             zum 82. Geburtstag       Frau Richter, Hildegard
am 19. Januar             zum 71. Geburtstag       Frau Gläßer, Gisela
am 22. Januar             zum 75. Geburtstag       Herr Kadner, Siegfried
am 22. Januar             zum 83. Geburtstag       Frau Knauthe, Marga
am 22. Januar             zum 76. Geburtstag       Herr Koucky, Joseph
am 23. Januar             zum 76. Geburtstag       Frau Klein, Karin
am 23. Januar             zum 85. Geburtstag       Frau Reuter, Annemarie
am 27. Januar             zum 83. Geburtstag       Frau Gatzka, Christine
am 28. Januar             zum 74. Geburtstag       Herr Gotsch, Wolfgang
am 31. Januar             zum 79. Geburtstag       Frau Liebscher, Inge
am 02. Februar            zum 72. Geburtstag       Frau Kästner, Christa
am 03. Februar           zum 78. Geburtstag       Frau Fischer, Renate
am 03. Februar           zum 70. Geburtstag       Herr Kästner, Uwe
am 03. Februar           zum 83. Geburtstag       Herr Langer, Kurt
am 04. Februar           zum 80. Geburtstag       Herr Flemming, Heinz
am 04. Februar           zum 79. Geburtstag      Herr Langbein, Hans-Peter
am 04. Februar            zum 72. Geburtstag       Frau Schöne, Regina
am 05. Februar           zum 81. Geburtstag       Frau Höhnel, Annemarie
am 10. Februar            zum 71. Geburtstag       Herr Walther, Dietmar
am 11. Februar            zum 84. Geburtstag       Herr Liebscher, Siegfried
am 12. Februar            zum 75. Geburtstag       Frau Flemming, Ingeborg

n OT Bärenfels
am 19. Januar             zum 79. Geburtstag       Frau Kruse, Edith
am 09. Februar           zum 71. Geburtstag       Herr Klauß, Hansjörg
am 15. Februar            zum 81. Geburtstag       Frau Schlauderer, Beate

n OT Falkenhain
am 31. Januar             zum 81. Geburtstag       Herr Fuhrländer, Horst
am 11. Februar            zum 77. Geburtstag       Frau Lehmann, Ilona
am 12. Februar            zum 78. Geburtstag       Frau John, Margit

n OT Fürstenau
am 26. Januar             zum 84. Geburtstag       Herr Kadner, Werner
am 30. Januar             zum 73. Geburtstag       Herr Kotte, Wolfgang

n OT Fürstenwalde
am 16.Januar              zum 71. Geburtstag      Herr Rypl, Bernd
am 23. Januar             zum 78. Geburtstag       Frau Bobe, Erika
am 31. Januar             zum 90. Geburtstag       Frau Geißler, Inge
am 05. Februar            zum 70. Geburtstag       Frau Tittel, Ilse
am 10. Februar            zum 73. Geburtstag       Herr Philipp, Wolfgang
am 15. Februar            zum 83. Geburtstag       Herr Lutze, Harty
am 15. Februar            zum 81. Geburtstag       Frau Lutze, Irmtraud

n OT Gottgetreu
am 29. Januar             zum 71. Geburtstag       Frau Kliebsch, Rosida

n OT Kipsdorf
am 21. Januar             zum 76. Geburtstag       Frau Knauthe, Helga
am 11. Februar            zum 76. Geburtstag       Herr Mählmann, Günter
am 12. Februar            zum 88. Geburtstag       Herr Hohlfeld, Heinz
am 13. Februar            zum 71. Geburtstag       Frau Dietrich, Gisela

n OT Liebenau
am 18. Januar             zum 78. Geburtstag       Frau Mühle, Ursula
am 20. Januar             zum 72. Geburtstag       Herr Kühnel, Heinz
am 24. Januar             zum 70. Geburtstag       Frau Kühnel, Gabriele
am 01. Februar           zum 85. Geburtstag       Frau Petzold, Ruth

n OT Löwenhain
am 24. Januar             zum 76. Geburtstag       Herr Adloff, Peter

am 02. Februar           zum 86. Geburtstag       Herr Walther, Horst
am 02. Februar           zum 78. Geburtstag       Frau Weinhold, Helga
am 03. Februar            zum 86. Geburtstag       Herr Herbrig, Ernst

n OT Oberbärenburg
am 25. Januar             zum 70. Geburtstag       Herr Hackel, Wolfgang
am 29. Januar             zum 83. Geburtstag       Frau Ohndorf, Rita
am 29. Januar             zum 78. Geburtstag       Herr Talarczyk, Günter
am 13. Februar            zum 80. Geburtstag       Herr Müller, Horst

n OT Rehefeld-Zaunhaus
am 07. Februar            zum 72. Geburtstag       Herr Glöckner, Gunther
am 12. Februar            zum 71. Geburtstag       Frau Findeisen, Eva
am 14. Februar            zum 84. Geburtstag       Frau Liebscher, Marianne

n OT Schellerhau
am 16. Januar             zum 80. Geburtstag       Herr Böttcher, Siegfried
am 18. Januar             zum 77. Geburtstag       Herr Scheinert, Bernd
am 06. Februar           zum 81. Geburtstag       Frau Baudisch, Renate
am 07. Februar            zum 70. Geburtstag       Herr Schoepe, Hans-Jürgen
am 12. Februar            zum 83. Geburtstag       Frau Neumann, Rosemarie
am 15. Februar            zum 72. Geburtstag       Frau Dohrenwendt, Monika

n OT Waldidylle
am 20. Januar             zum 72. Geburtstag       Herr Pichlkostner, Herbert
am 20. Januar             zum 91. Geburtstag       Herr Schütze, Werner
am 01. Februar           zum 82. Geburtstag       Frau Pietsch, Karin
am 04. Februar            zum 74. Geburtstag       Herr Litke, Dieter

n OT Zinnwald-Georgenfeld
am 17. Januar             zum 85. Geburtstag       Frau Steiner, Helene
am 18. Januar             zum 71. Geburtstag       Herr Horn, Karlheinz
am 19. Januar             zum 88. Geburtstag       Frau Görl, Gerda
am 27. Januar             zum 93. Geburtstag       Frau Forkel, Zitta
am 31. Januar             zum 85. Geburtstag       Herr Schwerdtfeger, Kurt
am 02. Februar           zum 78. Geburtstag       Herr Eichler, Dieter
am 05. Februar            zum 91. Geburtstag       Herr Forkel, Herbert
am 08. Februar           zum 82. Geburtstag       Frau Hartmann, Edeltraut
am 10. Februar            zum 73. Geburtstag       Frau Eichler, Ursula
am 10. Februar           zum 80. Geburtstag       Herr Steinz, Siegfried

n Stadtteil Bärenstein
am 16. Januar             zum 87. Geburtstag       Frau Baumgarten, Lisa
am 21. Januar             zum 81. Geburtstag       Frau Steinich, Brigitte
am 23. Januar             zum 80. Geburtstag       Frau Schmiedel, Erika
am 24. Januar             zum 87. Geburtstag       Frau Bär, Gisela
am 24. Januar             zum 82. Geburtstag       Herr Bobe, Rudolf
am 26. Januar             zum 81. Geburtstag       Herr Bartels, Hans-Joachim
am 27. Januar             zum 89. Geburtstag       Frau Lorenz, Marlene
am 28. Januar             zum 80. Geburtstag       Frau Dietze, Erika
am 30. Januar             zum 90. Geburtstag       Frau Jäpel, Gerta
am 06. Februar           zum 86. Geburtstag       Herr Rothmann, Manfred
am 08. Februar           zum 89. Geburtstag       Herr Dietze, Alfred
am 08. Februar           zum 93. Geburtstag       Frau Weinhold, Liesbeth
am 09. Februar           zum 79. Geburtstag       Herr Eberth, Wolfgang
am 13. Februar            zum 86. Geburtstag       Herr Herpich, Günter

n Stadtteil Geising
am 16. Januar             zum 95. Geburtstag      Frau Hammer, Ilse
am 16. Januar             zum 84. Geburtstag       Frau Rudolph, Lieselotte
am 17. Januar             zum 81. Geburtstag       Frau Jungnickel, Helga
am 17. Januar             zum 77. Geburtstag       Herr Kleingünther, Uwe
am 18. Januar             zum 71. Geburtstag       Frau Fischer, Brigitte
am 19. Januar             zum 75. Geburtstag       Herr Nestler, Heinz
am 22. Januar             zum 75. Geburtstag       Frau Schwenke, Heidrun
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am 24. Januar             zum 71. Geburtstag       Frau Rieck, Andrea
am 30. Januar             zum 95. Geburtstag       Herr Kott, Heinz
am 31. Januar             zum 73. Geburtstag       Frau von Koenen, Bojana
am 02. Februar           zum 92. Geburtstag       Frau Derr, Rosalia
am 02. Februar           zum 88. Geburtstag       Frau Fratzscher, Irene
am 03. Februar            zum 73. Geburtstag       Frau Simon, Heidemarie
am 07. Februar           zum 79. Geburtstag       Frau Kliemt, Annemarie
am 09. Februar            zum 76. Geburtstag       Herr, Tippmann, Reiner
am 11. Februar            zum 80. Geburtstag      Frau Heimann, Ursula
am 11. Februar            zum 81. Geburtstag       Herr Skladny, Dieter
am 15. Februar            zum 83. Geburtstag       Herr Beiler, Reinhard

n Stadtteil Lauenstein
am 18. Januar             zum 78. Geburtstag       Herr Beer, Peter
am 18. Januar             zum 80. Geburtstag       Frau Segebrecht, Anita
am 22. Januar             zum 90. Geburtstag      Frau Weinhardt, Helga
am 23. Januar             zum 79. Geburtstag       Frau Wagner, Elfriede
am 04. Februar            zum 72. Geburtstag       Herr Köhler, Siegfried
am 05. Februar           zum 82. Geburtstag       Herr Günther, Karl
am 10. Februar            zum 78. Geburtstag       Frau Günzel, Christine
am 11. Februar            zum 71. Geburtstag       Herr Uhle, Frank
am 13. Februar            zum 89. Geburtstag       Herr Gäbler, Wolfgang

Gestorben sind

Geboren sind:
Wojzischke, Lotte, Kurort Stadt Altenberg
am 11.10.2019

Hübner, Arne, Kurort Stadt Altenberg
am 23.10.2019

Günther, Anna, OT Fürstenau
am 22.11.2019

Zincke, Gregor Hannes, OT Liebenau
am 24.11.2019

Schulz, Lea Marie, ST Bärenstein
am 26.11.2019

Raue, Fritz, Kurort Stadt Altenberg
am 28.11.2019

Schirrmacher-Raffel, Martha,Kurort Stadt Altenberg 
                                                 am 30. November 2019

Stoppok, Ewald,                     ST Geising
am 02. Dezember 2019

Kühn, Wolfram,                       ST Bärenstein 
am 11. Dezember 2019

Korrektur aus Ausgabe Dezember 2019

Gestorben ist:

Schulze, Heinz Axel,               ST Geising
am 16. Oktober 2019

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 

beende ich am 05.01.2020 nach 41 Berufsjahren, 

davon 34 Jahre in meiner Geburtsstadt Altenberg, 

meine berufliche Tätigkeit als Zahnärztin.

Doch bevor ich diese Tür schließe, möchte ich mich bei allen

bedanken, die mich in dieser Zeit begleitet haben und mir

und meinen Mitarbeiterinnen das Vertrauen schenkten.

Besonders froh bin ich, dass alle Patienten nahtlos von

 meinem Nachfolger, Herrn Bert Zorn weiter betreut

 werden können. Herr Zorn freut sich auf die 

neue Aufgabe in Altenberg.

Ich wünsche ihm einen guten Start und 

dass Sie ihm die Treue halten.

Ihnen allen sende ich meine besten Wünsche für Ihr

 persönliches Wohlergehen und für die Zukunft Glück und

Erfolg in jeder Hinsicht.

Mit herzlichen Grüßen

Karla Flemmig

Nestler – Spezialitäten-Bäckerei
Bahnhofplatz 3 | 01778 Geising
Hauptstraße 41 | 01778 Geising

Wenn's alte Jahr erfolgreich war, 
dann freut man sich auf's Neue;
war's schlecht, dann erst recht!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020!

Ihre Spezialitäten-Bäckerei Nestler – Geising
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Tickets für die Bob & Skeleton Weltmeisterschaften
gibt es in der Tourist-Information Altenberg

In gut fünf Wochen, am 20. Februar 2020, werden die Bob & Skeleton Weltmeisterschaften
in Altenberg feierlich eröffnet. Athleten und Teams aus mehr als 25 Nationen sowie tausende
sportbegeisterte Besucher werden zu den einen Tag später beginnenden Rennen im Osterz-
gebirge erwartet. Schirmherrin der einzigen Bob- und Skeleton-Weltmeisterschaften, die im
laufenden Olympiazyklus in Europa stattfinden, ist Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel. 
Wer die Bob & Skeleton Weltmeisterschaften am ENSO-Eiskanal live erleben möchte,
kann sich ab sofort in der Tourist-Information Altenberg Tickets im Vorverkauf
sichern. Die Tourist-Information hat montags bis sonntags von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Die Preise für Tagestickets bewegen sich je nach Wettkampftag zwischen 10 und 20 Euro
(ermäßigt 5 bis 15 Euro). 
Wochenendtickets gelten jeweils von Freitag bis Sonntag und sind für 45 Euro (ermäßigt 30
Euro) zu haben. 
Familienkarten kosten je nach Wettkampftag zwischen 20 und 50 Euro. 
Am Familientag (21. Februar 2020) kostet die Familienkarte statt 30 nur 19 Euro. 
An WM-Trainingstagen liegt der Eintritt bei 5 Euro (ermäßigt 3 Euro). 
Alle Tickets sind außerdem im Vorverkauf über die WM-Internetseite unter www.alten-
berg2020.de/tickets erhältlich. 
In den zwei Wochen sind im ENSO-Eiskanal sechs WM-Titel zu vergeben: Zweierbob Frau-
en, Zweierbob Männer, Skeleton Männer, Skeleton Frauen, Skeleton Mixed Team Event und
Viererbob. Abgesehen vom Teamevent müssen die Athleten jeweils vier Läufe verteilt auf
zwei aufeinanderfolgende Tage schnellstmöglich ins Ziel bringen. Und Doppel-Olympiasie-
ger Francesco Friedrich aus Pirna kann auf seiner Heimbahn sogar Geschichte schreiben:
Die Entscheidung, ob Altenbergs WM-Botschafter als erster Bobpilot in der Geschichte des
Sports zum sechsten Mal in Folge Zweierbob-Weltmeister wird, fällt am 23. Februar 2020
gegen 16.45 Uhr. 
Ein weiterer Lokalmatador ist Nico Walther. Der gebürtige Altenberger möchte auf seiner
Hausbahn natürlich gemeinsam mit seinem Team auch einen Podestplatz erkämpfen. Drük-
ken wir unseren  Sportlern also die Daumen, wünschen Ihnen eine gute Vorbereitung und
dann optimale und erfolgreiche Wettkämpfe. 
Weitere Informationen zu den Bob & Skeleton Weltmeisterschaften 2020 in Altenberg gibt es
im Internet unter www.altenberg2020.de. Dort können sich Interessierte auch über die
verschiedenen Einsatzgebiete informieren, für die freiwillige Helfer gesucht werden, und
sich gleich als Volunteer für die WM 2020 registrieren.

WM-ZEITPLAN (Stand: 18.12.2019 // Änderungen vorbehalten) 

Donnerstag, 20. Februar 2020 19.15 Uhr Offizielle Eröffnungsfeier 
Freitag, 21. Februar 2020 >> FAMILIENTAG
14.00 Uhr 1. Lauf Zweierbob Frauen 
15.30 Uhr 2. Lauf Zweierbob Frauen 

Samstag, 22. Februar 2020 11.30 Uhr 1. Lauf Zweierbob Männer 
13.00 Uhr 2. Lauf Zweierbob Männer 
15.30 Uhr 3. Lauf Zweierbob Frauen 
17.00 Uhr 4. Lauf Zweierbob Frauen 

Sonntag, 23. Februar 2020 14.30 Uhr 3. Lauf Zweierbob Männer 
16.00 Uhr 4. Lauf Zweierbob Männer 

Donnerstag, 27. Februar 2020 >> TAG DER SCHULEN
10.00 Uhr 1. Lauf Skeleton Männer 
12.00 Uhr 2. Lauf Skeleton Männer 

Freitag, 28. Februar 2020 09.30 Uhr 1. Lauf Skeleton Frauen 
11.00 Uhr 2. Lauf Skeleton Frauen 
13.00 Uhr 3. Lauf Skeleton Männer 
15.00 Uhr 4. Lauf Skeleton Männer 

Samstag, 29. Februar 2020 09.30 Uhr 3. Lauf Skeleton Frauen 
11.00 Uhr 4. Lauf Skeleton Frauen 
13.30 Uhr 1. Lauf Viererbob 
15.00 Uhr 2. Lauf Viererbob 

Sonntag, 1. März 2020 10.00 Uhr Skeleton Mixed Team Event 
13.00 Uhr 3. Lauf Viererbob 
14.30 Uhr 4. Lauf Viererbob 

Den WM-Zeitplan inkl. der Trainingstermine finden Sie unter www.altenberg2020.de/zeitplan.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Noch 1 Monat…

…dann starten die BMW IBSF Bob &
Skeleton Weltmeisterschaften presen-
ted by IDEAL Versicherung. Neben den
sportlichen Ereignissen an der
Bobbahn wird es auf dem Bahnhofs-
vorplatz dazu ergänzend ein Winterdorf
mit Zelt und kleinen Buden geben. Im
Zelt werden abends an beiden
Wochenenden Veranstaltungen statt-
finden. Darüber hinaus ist geplant, die
Wettkampfergebnisse, Live-Bilder und
weitere Informationen rund um die WM
auf TV-Bildschirmen innen sowie
außen darzustellen. Das genaue
Programm wird im nächsten Altenber-
ger Boten veröffentlicht. 
Ein kleiner Aufruf aber schon mal an
dieser Stelle: Am 28.02.2020 wird es
ab 19 Uhr im Zelt eine Vereinsweltmei-
sterschaft geben. Die Mannschaften,
jeweils bestehend aus 4 Personen,
können sich an mehreren Stationen
messen, Spaß und Gaudi sind dabei
garantiert. Wenn Sie als Verein unbe-
dingt dabei sein möchten, können Sie
sich schon bis 31.01.2020 in der
Tourist-Information für die Vereinsmei-
sterschaft anmelden. 

Impressum: Altenberger Bote – Informatio-
nen aus unseren Vereinen – Herausgeber:
RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommu-
nal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,
09244 Lichtenau/Ottendorf, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, Telefon: 037208 876100, Mail:
info@riedel-verlag.de, Verantwortlich:
V.i.S.d.P. Hannes Riedel, bzw. die jeweiligen
Autoren (Text/Bild), Redaktion: Tourist-Infor-
mation Altenberg, Anzeigenverwaltung und
Herstellung: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag
für Kommunal- und Bürgerzeitungen  •
Erscheinungsweise: Die Stadt Altenberg mit
allen Stadtteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4.628 Haushalte. Der Altenberger
Bote erscheint in einer Auflage von 4.500
Exemplaren und liegt an den Auslagestellen im
Stadtgebiet zur kostenfreien Mitnahme aus.
Den Altenberger Bote können Sie im Internet
auf der Homepage der Stadtverwaltung und
unter: www.proregio.de aktuell kostenfrei
lesen.
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Stahl Altenberg startet ins Jahr 2020

Anlässlich der eher dürftigen Präsentation des regionalen Fußballs,
besonders unterhalb der Kreisoberliga in der Sächsischen Zeitung,
möchten wir diese Plattform neben der Vereinshomepage und den
sozialen Netzwerken nutzen, um hier im „Altenberger Boten“ aktu-
elle Informationen zur Stahlelf und Einblicke rund um das runde
Leder zu geben.
An dieser Stelle möchten wir einen Blick zurück auf das Jahr 2019
werfen.
Unsere Männermannschaft spielt aktuell in der Kreisliga A und über-
wintert auf einem hervorragenden 3. Platz mit Tuchfühlung zum Spit-
zenreiter aus Rabenau. Aus 13 Spielen gewann die Mannschaft deren
8 und musste nur zweimal alle Punkte dem Gegner überlassen. Nach
einer durchwachsenen Spielzeit im Vorjahr musste sich die Mann-
schaft im Sommer neu finden, wurde aber durch zahlreiche neue Spie-
ler aus dem Nachwuchs verstärkt.  Trainer Kai Müller hat es geschafft,
die richtige Chemie zu finden und die Mannschaft zurück in die
Erfolgsspur geführt. Zum Jahresabschluss schaffte man mit einem
verdienten 4:1 gegen Kreispokalhalbfinalist Kreischa und einer starken
Teamleistung, die Zuschauer wieder zum Träumen zu bringen.
Unsere B- Jugend wurde im Sommer 2019 Kreispokalsieger und
dementsprechend waren die Erwartungen für diese Saison hoch.
Die Trainer sahen sich mit dem Aderlass durch den Abgang einiger
Leistungsträger und die Integration der neuen Spieler einer großen
Herausforderung gegenüber. In der Saison 2019/2020 spielt die
Mannschaft in einer Spielgemeinschaft mit Blau-Weiß Glashütte. An
dieser Stelle einen großen Dank an die vertrauensvolle und erfolg-
reiche Zusammenarbeit. Nach einem Intermezzo im Landespokal
spielte die Mannschaft eine tolle Hinrunde und beendet die Hinrun-
de als Tabellenführer vor den Verfolgern aus Freital und Pesterwitz.
Unsere Jüngsten, die E-Jugend, nehmen in dieser Spielzeit noch
nicht am aktiven Punktspielbetrieb teil. Ein großes Kompliment
muss man der Mannschaft trotzdem machen, mit welcher Motivati-
on und Leidenschaft man sie jede Woche auf dem Trainingsplatz
erlebt. Geplant sind bis zum Sommer noch einige Turniere und
Freundschaftsspiele.
Im Januar finden die Hallenkreismeisterschaften statt, über deren
Ergebnisse in der nächsten Ausgabe berichtet wird.
Unsere A-Jugend ist am 05.01 gefordert, unsere Männer am 11.01.
Die Finalrunde der Herren findet am 25.01 statt. Der Austragungsort
aller Turniere ist die Turnhalle des BSZ Pirna-Copitz.
Unsere erste Mannschaft wird vom 31.01. – 02.02.2020 ein intensi-
ves Trainingslager in Teplice absolvieren, um zum Punktspielbeginn
am 07.03. wieder in gewohnter Präsenz aufzutreten.

Hardy Wenzel und Marcus Kaufmann

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Vorschau auf den 50. Schellerhauer Kammlauf

Am 2 Februar 2020  lädt die Sportgemeinschaft Schellerhau  zum
50. Kammlauf am Landweg ein.
Die Vorbereitungen zu diesem Jubiläum sind angelaufen. Die
Kammlauforganisatoren der SG Schellerhau e.V. und die Scheller-
hauer Vereine bereiten diesen Höhepunkt gemeinsam vor.
Bereits am Samstag, den 1. Februar, findet 15:00 Uhr eine Festver-
anstaltung in der Galerie – Museum Heimatstuben statt. Bei dieser
Veranstaltung soll Rückschau auf die sportlichen Ereignisse der
letzten 50 Jahre gehalten werden. Als Festredner konnte der ehema-
lige Weltmeister im Biathlon von 1971, Dieter Sperr, gewonnen
werden. Gleichzeitig wird eine Wintersportausstellung über die
Geschichte des Kammlaufes eröffnet. Diese zeigt Bilder, Dokumen-
te sowie Ausrüstungsgegenstände aus der 50 jährigen Geschichte.
Wir möchten schon jetzt Rolf Friebel für die Zuarbeit danken.
Am Sonntag wird  10:00 Uhr ein Taditionslauf in historischer Ausrüstung
gestartet. Die Strecke beträgt 1 km. Wir hoffen, dass wir viele Teilnehmer
in historischer Kleidung und  auf alten „Brettern“ begrüßen können.
Der Hauptwettkampf beginnt 10:30 Uhr mit dem Start der Männer über
30km. Im Anschluss starten die Frauen und die männliche Jugend  über
20 km danach über 10 km die weibliche Jugend und offene Kategorie.
In den Wettkampf integriert sind die Sparkassen Kinder- und Jugend-
sportspiele des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge im
Skilanglauf. Gemeinsam mit unserem Partner, den Kreissportbund,
wollen wir diese zu einem Höhepunkt unserer Veranstaltung werden
lassen. Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde und Erinnerungsme-
daille.  Sollte wider Erwarten ungünstige Schneebedingungen die
Skiwettkämpfe nicht zu lassen, wird ein Crosslauf durchgeführt.
Die gastronomische Versorgung der Aktiven und Zuschauer wird
durch Fam. Rümmler und die Freiwillige Feuerwehr Schellerhau
abgesichert.
Hoffen wir auf reichlich Schnee, viele Sportler und Zuschauer. Bis
zum 2. Februar 2020.
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160 Jahre MGV Lauenstein-Geising

Am 10. November 1859 wurde der „Männergesangverein Geising“
gegründet, 3 Jahre danach am 09.10.1862 der „Gesangverein zu
Lauenstein.“
Aus diesem Anlass fand am 12.10.2019 eine Festveranstaltung im
Leitenhof in Geising statt.
Das bunte Programm gestalteten die „Vugelbeern“ aus Geising, der
Männergesangverein „Sängerlust“ Johnsbach mit Chorleiter Hans
Georg Mauer, sowie der Männergesangverein „Lauenstein –
Geising“mit Chorleiter Reiner Mäder.
Fast passend zum Alter des Chors, hat uns Johannes Göhler noch mit
einer Drehorgel unterhalten, was beim Publikum sehr gut ankam.
Unter den Gratulanten war auch der Bürgermeister Herr Kirsten,
Ortschaftsräte und Vereine. Ihnen allen noch ein herzliches Danke-
schön für die schönen Worte und liebevollen Geschenke.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden noch langjährige Mitglieder
des Chors ausgezeichnet.
Nachdem das Programm und das Abendessen geschafft waren,
ging es zum anschließenden Sängerball über, wo jeder nach
Herzenslust das Tanzbein schwingen konnte.
Ich möchte mich noch einmal ganz herzlich bei allen Sponsoren,
Organisatoren, Helfern und Programmgestaltern bedanken, ohne
die diese Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.
Dank aller, wurde es eine würdige Festveranstaltung.
Vielen, vielen Dank!!!
Leider konnte unser Partnerchor der „MGV Frohsinn“ aus Rennin-
gen, zu dem bereits eine über dreißigjährige Partnerschaft besteht,
diesen Termin nicht wahrnehmen.
So wurde ein neuer Termin gefunden um unsere 160. Jahre und die

30-jährige Freundschaft nach der Maueröffnung mit vielen gegen-
seitigen Besuchen und Veranstaltungen doch noch zu feiern.
Was lag näher als das Wochenende am 09.11.2019, wo sich der
Mauerfall zum 30. Mal jährt.
Es kamen 24 Personen, Sänger und Sängerfrauen um mit uns
gemeinsam ein paar schöne Stunden zu verbringen.
Am Ankunftsabend wurde eine gemeinsame Chorprobe durchge-
führt, wo gemeinsames Liedgut geübt wurde.
Als Überraschung sind wir am 09.11. zum Brunch auf die Festung
Königstein gefahren, wo uns ein Festungskommandant aufs herz-
lichste belustigte. Natürlich haben wir gemeinsam auch einige
Lieder gesungen, was bei bester Akustik, einige Zuhörer fand.
Den Abend haben wir dann gemeinsam bei Musik und Unterhaltung
verbracht.
Danke dem Organisator Wolfgang Lehnert!!
Durch den Vorstand vom MGV Frohsinn wurden uns noch Glück-
wünsche und Geschenke überbracht.
Auch der Bürgermeister der Stadt Renningen, Herr Wolfgang Faißt,
hat uns einen Bildband von Renningen und ein Glückwunschschrei-
ben übermittelt, in dem er die Jahrzehnte lange Freundschaft vor
und nach dem Mauerfall würdigt. Die vielen entstandenen Freund-
schaften zwischen Chormitgliedern beider Chöre und die gegensei-
tigen Besuche die beide Seiten bereichern.
Vielen herzlichen Dank dafür.
Bereits am Sonntag haben wir unseren Partnerchor herzlich verab-
schiedet und schon wieder einen Gegenbesuch geplant.

Matthias Jost, 1.Vorstandsvorsitzender

Die nächsten Möglichkeiten 
zum Blutspenden bestehen: 

am Mittwoch, den 15.01.2020 zwischen 14:30 und 19:00 Uhr 

im Europark/AL Schacht Altenberg, Zinnwalder Str. 5 

oder

am Mittwoch, den 22.01.2020 zwischen 15:30 bis 18:30 Uhr 

in der Schule Hermsdorf, Schulweg 3

Anzeige(n)
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Weihnachten ist für ALLE da!

Einen Tag nach Nikolaus war es soweit. 367 Weihnachtspakete
gingen auf die Reise nach Ticusu Vechi in Siebenbürgen. In diesem
rumänischen Ort wohnen Familien, die es nicht schaffen, ihren
Kindern zu Weihnachten etwas zu schenken. Um dieses Leid etwas
abzumildern, haben viele Menschen unseres Kreises wunderbare
Päckchen gepackt. Bei all diesen Helfern wollen wir uns, als Organi-
satoren, recht herzlich bedanken. Wir danken den Wichteln der
Seifersdorfer Grundschule, der Gymnasien in Dippoldiswalde und
Altenberg, den rührigen Schülern, deren Eltern, Ehemaligen,
Lehrern, der Pfennig-Oase S. Kumpf, Friseursalon I. Eckstein, unse-
ren Freunden und Verwandten, den Päckchenpackern von Oelsa bis
Sadisdorf bis Altenberg bis bis bis... Wir freuen uns, dass sich so
viele fleißige Helfer inzwischen an unserer Aktion beteiligen.
Vielen Dank!

Mirko Geißler und Karin Fritzsche

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Werte Gäste des Bärensteiner Weihnachtsmarktes,

der Fremdenverkehrs- und Heimatverein Bärenstein e.V. wünscht
Ihnen Gesundheit, Glück, Freude und Erfolg im neuen Jahr.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Vereinen, der Freiwilli-
gen Feuerwehr, den Gewerbetreibenden und allen Beteiligten
bedanken, die unseren kleinen Weihnachtsmarkt wieder mit sehr
viel Engagement und liebevollen Ideen gestaltet und unterstützt
haben.
Als besondere Attraktion konnten wir die 3 neuen „Verkaufsbuden“
einweihen. Diese wurden von den Firmen GREIF Metallbearbeitung
GmbH, Baubetrieb Roland Richter e.K. und Mühle-Glashütte GmbH
nautische Instrumente und Feinmechanik zur Nutzung für den
Stadtteil Bärenstein zur Verfügung gestellt.  Es ist immer wieder aufs
Neue bewundernswert, wie Gewerke und Firmen aus Bärenstein

zusammenarbeiten, um Unvergleichliches zu schaffen. Hierfür
schon einmal vorab unsere uneingeschränkte Wertschätzung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem Ihnen, unseren Gästen, für
Ihr übermäßig zahlreiches Erscheinen. Damit zollten Sie vor allem
den ehrenamtlich tätigen Standbetreibern und allen Helfern Ihre
geschätzte Anerkennung.
Vom Weihnachtsmann haben wir gehört, dass er sehr über die vielen
schön gestalteten Wunschzettel von Klein und Groß gestaunt hat.

Herzliche Grüße

Ingrid Bobe, Vorsitzende des Fremdenverkehrs- und 
Heimatvereins Bärenstein e.V.

Besuch vom ENSO-Weihnachtsmann

Die Sportgemeinschaft Schellerhau hatte mal wieder großes Glück
und wurde aus dem Lostopf gezogen.
Daraufhin besuchte uns der ENSO-Weihnachtsmann am
05.12.2019 zu unserer wöchentlichen Sportstunde im Ahorn Wald-
hotel.
Da alle Sportfreunde immer recht brav waren, wurde es ein netter
Abend, der Weihnachtsmann hat Geschichten erzählt, wir haben
gemeinsam gesungen und natürlich hat er auch Geschenke mitge-
bracht. Vielen Dank und gerne mal wieder!

Kathrin Rümmler
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Rückblick auf den 20.weihnachtlichen Bergaufzug in Schellerhau

Am 1. Advent wurde in Schellerhau traditionell wieder zum weih-
nachtlichen Bergaufzug eingeladen. Bereits zum 20. Mal fand nun
die Veranstaltung statt. Zu unserem Jubiläum spielte zum Glück
auch das Wetter mit. Bereits am Vorabend hatte der Fremdenver-
kehrsverein in Rümmler s ehemaliges Geschäft die Mitwirkenden
und Helfer eingeladen. Mit Bildern und Videos wurde Rückschau
gehalten und ein Dankeschön an alle ausgeprochen. 
Mit einem wunderbaren Konzert von Musikschülern aus Schellerhau
und Umgebung  in unserer Dorfkirche, begann unser weihnachtli-
ches Programm am 1. Advent.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Frau Verhees  für die Organi-
sation des Konzertes ganz herzlich bedanken. Für kleine und große
Leute spielte die Luchauer Puppenbühne in Rümmler s Geschäft.
Im Anschluss wurde der Riesenstollen am Café Rotter mit der
Ponnykutsche sowie Engel und Bergmann abgeholt. Der Spiel-
mannszug aus Freital sorgte für die musikalische Umrahmung.  Die
Besucher konnten den Stollenanschnitt kaum erwarten. Im
Anschluss begeisterte der Hennersdorfer Chor das Publikum.
Traditionelles Handwerk konnte man in der Hutznstube, im Geschäft
von Rümmlers, bestaunen. Schauklöppeln, Filzen, Schnitzen und
Drechseln waren Anziehungspunkte. Auch der Bastelstand von
Martin Fuchs war immer dicht umlagert.
Höhepunkt des Nachmittags war wie immer der weihnachtliche
Bergaufzug. Auch in diesem Jahr wurden 37 Bilder im Umzug
gezeigt. Traditionelle Bilder sowie auch Neues, wie die Schneeflok-
ken oder auch die Darstellung des Märchens von Hänsel und Gretel,
bereicherten den Umzug. Herzlichen Dank dafür. Der Knappenver-
ein Altenberg, Schneemänner, Händler, Kloßfrau, Pflaumentoffel,

Pfefferkuchenfrau und Mann, Pyramidenbauer, Blumenfrauen und
viele mehr sorgten für den richtigen Einklang zum 1. Advent. Herzli-
chen Dank an alle Beteiligten . 
Der Fremdenverkehrsverein möchte sich auch bei allen Helfern
insbesondere bei Fam. Rümmler, der Feuerwehr, dem Heimatverein,
Sportverein, Steffen Rotter sowie dem Café Rotter für die Unterstüt-
zung und Gestaltung ganz herzlich bedanken. 
Im neuen Jahr wird es Veränderungen bei der Veranstaltung geben.
Dazu wird es im Januar zur Ideenfindung eingeladen.

K. Ulbrich, Fremdenverkehrsverein

Felix Sachse hat sich durch einen 3. Platz für das Landesfinale der Geographieolympiade 
der Sächsischen Oberschulen qualifiziert!

Der 28.11.2019 war für Felix Sachse aus Lauenstein ein besonderer
Tag. Der Zehntklässler aus der Oberschule Geising hatte sich als
Sieger der Schulstufe mit einem 3. Platz in Stufe zwei für das Regio-
nalfinale der 14. Sächsischen Geographieolympiade der Oberschu-
len qualifiziert. Es fand, durch die Fachberater Geographie der Regi-
on bestens vorbereitet, im Staatsbetrieb für Geobasisinformation
und Vermessung in Dresden statt.
Wie schon in den beiden ersten Stufen waren Kenntnisse zum
komplexen geographischen Wissen, zur Topographie und zu
geographisch bezogenem Allgemeinwissen gefragt.

Felix meisterte den anspruchsvollen Test mit Bravour und belegte
wiederum einen hervorragenden 3. Platz. Dabei ging es im Wettbe-
werb äußerst knapp zu. Vor allem bei den ersten beiden Schwer-
punkten konnte Felix aber mächtig punkten.
Das heißt für ihn jetzt: Qualifikation für das sachsenweite Finale! 
Dazu kann man Felix auf das Herzlichste gratulieren, ihm für die
Vorbereitung alles Gute wünschen und beim Sachsenfinale Ende
Februar kräftig die Daumen drücken.

Bernd Walther, Oberschule Geising

Vor dem Finale Die Sieger der 10. Klassen (Felix im Bild rechts)
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Dankeschön!

Ich möchte mich im Namen aller
teilnehmenden Altenberger
Seniorinnen und Senioren, dem
Einverständnis vorausgesetzt,
für die schöne Weihnachtsfeier
am 04.12.2019 im Lugsteinhof
bedanken.
Ein besonderer Dank  dem Orts-
vorsteher  von Altenberg Jens
Schröfel, allen anderen beteilig-
ten Organisatoren und Sponso-
ren. Es war ein schöner Nach-
mittag, nicht zu vergessen die
musikalische Umrahmung und
vor allem dem lieben Weih-
nachtsmann, welcher jedem
Teilnehmer ein  nettes Geschenk
überreichte.

Mit freudlichen Grüßen
Siegfried Tietz

Dankeschön zum 29. Weihnachtsbasar in Liebenau

Auch in diesem Jahr fand der schon zur festen Tradition gewordene
Weihnachtsbasar am Samstag vor dem 1. Advent (30.11.2019) in
den beheizten Räumen des Vereinshauses am Sportplatz statt.
Für die kulturelle Umrahmung sorgten der Posaunenchor Liebenau-
Fürstenwalde, der Schulchor Lauenstein unter Leitung von Made-
leine Wolf sowie die Akkordeon-Spieler Luisa Wolf und Herr Mauer
mit einem wunderschönen vorweihnachtlichen Programm. Der
Weihnachtsmann mit seinem Wichtel und unser DJ Falk durften
natürlich auch nicht fehlen.
Vielen Dank dafür!
Mit unseren neu aufgenommenen jugendlichen KSV-Mitgliedern
bastelten wir im Vorfeld kleine Wichtel, Kränze und Gestecke,
welche wir zum Verkauf anboten, was sehr gut angenommen wurde.
Die KSV-Frauen backten fleißig Plätzchen und Kuchen, kochten
Kaffee, Eierpunsch, Glühwein,  Kinderpunsch usw. Dies konnte wie
gewohnt auf der alljährlichen Schlemmermeile verkostet werden.
Nach dem Programm eröffnete die Bastelstraße und die Kinder
haben mit viel Freude schöne Sachen hergestellt. 
Frika Fischer wurde an diesem Nachmittag besonders geehrt. Sie
hat den Liebenauer Weihnachtsbasar von Beginn an all die vergan-
genen Jahre mit viel Herzblut organisiert und moderiert. 
Der Erlös des Weihnachtsbasars kommt wie jedes Jahr einem
gemeinnützigen Zweck zugute.
Allen fleißigen Händen ein großes Dankeschön!

Ein schönes Jahr 2020 wünscht Ina Wolf - KSV Liebenau

Fernsehtipp
Unterwegs in Sachsen | MDR FERNSEHEN |  18:15 Uhr
Mit Winterdampf ins Osterzgebirge

Warum sollte man eine Fahrt mit der Weißeritztalbahn gerade im
Winter nicht verpassen? Weil die Dampflok nur dann einen meterlan-
gen watteweichen Schweif hinter sich herzieht. Auf dieses dampfen-
de winterliche Vergnügen freut sich auch Moderatorin Beate Werner. 
Die Bimmelbahn muss in der schneereichen Zeit deutlich kräftiger
ziehen als im Sommer. Außerdem dürfen die wasserführenden Teile
der Dampflok nicht einfrieren. Beate Werner findet heraus, warum es
am Lokschuppen eine Nachtwache gibt, wie die Glut am besten
übernachtet und wie oft man Kohlen in die Feuerbüchse schieben
muss. 
Mit dem Lied "Hunnert Gahr – Kipsdorfer Bimmelbah" in erzgebirgi-
scher Mundart erinnert die Moderatorin an die Festlichkeiten zur
Hundertjahrfeier der dienstältesten öffentlichen Schmalspurbahn
Deutschlands. In Dippoldiswalde entdeckt sie die legendären
Winterkinder der Volkskunstfirma WEHA und besucht in Schmiede-
berg Bergmänner und Schnitzer. Sie erlebt Wettkampftrubel haut-
nah am Eiskanal kurz vor der Bob-WM im Altenberger Kohlgrund,
sie besucht die von Raureifgebilden umrahmte Johannesbad-Klinik
Raupennest in Altenberg, sie führt ein Interview mit Landwirt Jens
Schröfel über dessen familiäre  Wurzeln, sie ist Gast bei den Schel-
lerhauer Stübelleit  in der Waldschänke Altes Raupennest und lernt
Daniel Szulczyk, den  Gastwirt der  Kahlebergbaude auf dem höch-
sten Gipfel des Osterzgebirges kennen. Warum er und sein jüngerer
Bruder  bei den Erzgebirgern  als  Herzbuben durchgehen, erfährt
Beate Werner bei Eiswind und dampfender  Gulaschkanone in  905
m über dem Meeresspiegel.
Sendung am 25.01.20   18.15 Uhr im MDR Fernsehen    
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Förderverein Pro Rehefeld e.V. gegründet

Rehefeld-Zaunhaus mit den dazugehörigen Orten Neurehefeld und
Teile von Neuhermsdorf war einst eine sehr bedeutende Urlaubsre-
gion - sowohl im Sommer als auch im Winter. Das 1869 erbaute
Jagdschloss prägt noch heute das Bild des Ortes als Symbol der
Jagdleidenschaft des sächsischen Königshauses und ist sogar im
Rehefelder Orts-Wappen verewigt. Die einzigartige Flora und Fauna
in und um Rehefeld-Zaunhaus mit seinem Naturschutzgebiet am
Hemmschuh bietet Erholungsuchenden im Sommer ein „Bad im
Grünen“ und in der kalten Jahreszeit Möglichkeiten für den Winter-
sport. Idyllisch im Tal der Wilden Weißeritz gelegen macht die
typisch erzgebirgische Streusiedlung als kältester und schneesi-
cherster Ort des Osterzgebirges von sich Reden. Ob mit einem klei-
neren Schlepplift oder aber mit der einzigen Sesselbahn weit und
breit gelangt man entspannt nach oben, um von da auf einer 1100m
langen Naturrodelbahn oder Abfahrten verschiedener Schwierig-
keitsgrade nach unten zu sausen. Um das Kleinod Rehefeld zu
bewahren und für die Zukunft noch attraktiver zu gestalten hat sich
nun eine Gruppe von Enthusiasten zusammen getan und den
Förderverein Pro Rehefeld e.V. gegründet. Ziele sind u.a. die Förde-
rung des Umwelt-, Naturschutz- und Landschaftsschutzes inner-
und außerhalb des Ortes. Dazu sind Pflege und Instandhaltung der
Wander- und Sportanlagen, Organisation und Durchführung von
traditionellen kulturellen und sportlichen Veranstaltungen sowie
geführte Wanderungen und Vorträge geplant und sollen allen Rehe-
felder Einwohnern und ihren Gästen zugutekommen. Dabei steht die
gute und integrative Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat, ande-
ren Rehefelder Vereinen, der Stadt Altenberg und den tschechi-
schen Nachbarn im Visier. Zentrale Zielstellung jeglicher Aktivitäten
und Planungen ist die Weiterentwicklung unserer schönen Rehefel-
der Heimat! Für alle Vorhaben durch ehrenamtliches Engagement ist
es natürlich umso besser, je mehr Mit-glieder aktiv oder als finanziel-
le Unterstützer unsere Arbeit begleiten. Fragen dazu werden gern
unter kontakt@pro-rehefeld-ev.de beantwortet, die Homepage
www.pro-rehefeld-ev.de befindet derzeit noch im Aufbau. 
Übrigens: Einen ersten kleinen Erfolg der Arbeit des Fördervereines
Pro Rehefeld e.V. kann mit Unterstützung der Stadt Altenberg bei
der Reparatur der maroden deutsch-tschechischen Kalkofen-
Querung bereits verbucht werden. Grenzüberschreitender Wander-
und Wintersport ist somit wieder problemlos möglich. Um dies auch
gebührend zu feiern, ist für das neue Jahr ein „Brücken-Fest“ mit
unseren tschechischen Nachbarn und natürlich vielen Wander-, Ski-
und Radlerfreunden geplant. 

Förderverein Pro Rehefeld e.V. 
Grenzweg 1, OT Rehefeld-Zaunhaus, 01773 Altenberg 
0176/99125197 
www.pro-rehefeld-ev.de
ontakt@pro-rehefeld-ev.de

Jahreshauptversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Schellerhau

Am 13.12.2019 fand traditionsgemäß die erste Jahreshauptver-
sammlung der 15 Ortsfeuerwehren bei der Freiwilligen Feuerwehr
Schellerhau im Lockwitzgrund statt. Die Kameradinnen und Kame-
raden konnten Bürgermeister Thomas Kirsten sowie Ortsvorsteher
Ingo Rümmler als Gäste begrüßen. Wehrleiter Willi Kempe gab
einen Überblick der durch die FFW Schellerhau im Jahr 2019 getä-
tigten Einsätze sowie Aktivitäten und legte Rechenschaft ab.
Bürgermeister Thomas Kirsten und Ortsvorsteher Ingo Rümmler
bedankten sich für den unermüdlichen Einsatz aller Kameradinnen
und Kameraden. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden
durch den Bürgermeister folgende Ehrungen vorgenommen: 

Beförderungen:
Gemeindewehrleiter Jan Püschel zum Brandinspektor 
Anja Schwipps zur Feuerwehrfrau
Frank Hofmann zum Feuerwehrmann
Miriam Sommerschuh zur Hauptfeuerwehrfrau
Michael Schubert zum Löschmeister

10-jähriges Dienstjubiläum:
Lothar Pomsel
Bernd Rammelt
Willi Kempe

Besondere Aktivitäten:
Marco Kempe für seine geleistete Arbeit 
Stefan Schwartze für seine geleistete Arbeit in der Jugendfeuerwehr 

Wir wünschen all unseren Patienten und ihren Angehörigen
ein gesundes und gesegnetes Jahr 2020 und 

danken Ihnen für Ihr Vertrauen. 
Ihre Caritas Sozialstation Glashütte 
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"Bücher sind fliegende Teppiche 
ins Reich der Phantasie." 

(James Daniel)

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages lasen wir das Kinderbuch “
Tallula, Königin der Nacht“. Wir überlegten, wie sie wohl aussehen
könnte. Mit Kreidestiften ließen wir unserer Phantasie ihren Lauf und so
leuchteten schon bald  schönsten Königinnen auf dem nachtschwar-
zen Papier.  Tallula allerdings glichen sie kaum. Denn Tallula ist eine
Fledermaus, die gerade ihren 333. Geburtstag gefeiert hatte, jedoch
sehr einsam war. Zu ihrem Glück fand sie Freunde: einen Oktopus, eine
Kakerlake und eine haarige Vogelspinne. Die Geschichte nahmen wir
zum Anlass, darüber nachzudenken, was das Wort Schönheit bedeutet
und warum es so viele Vorstellungen darüber gibt, was schön ist. Wir
überlegten, ob es ein Glück sei, mit einer Kakerlake, einem Oktopus
oder einer Spinne befreundet zu sein und was Freundschaft eigentlich
ausmacht. Abschließend stellen die Kinder fest:
„ Ich fand die Geschichte toll, weil es mir in der ersten Klasse auch so
ging...“
„Jeder hat etwas, was andere schön finden...“
„Man soll nicht gleich aufgeben, sondern an einem anderen Ort Freun-
de finden...“
„ Es macht glücklich, wenn man das, was man tun soll auch selber
will...“

Die Klasse 4b und Frau Rothe

Der Knappenverein Altenberg e.V. informiert:

Termine und Veranstaltungen

Dienstag, 14. Januar: Stammtisch, Beginn: 18:00 Uhr, Ort:
Europark Altenberg/ ehemaliger Zentralschacht, Knappenstu-
be im 2.OG, 
Thema des Abends: „Faszination Südamerika - Highlights
einer Reise von Santiago de Chile bis nach Lima ", Vortrag von
Eckhard Ehrt/ Altenberg

Dienstag, 11. Februar: Stammtisch, Beginn: 18:00 Uhr, Ort:
Europark Altenberg/ ehemaliger Zentralschacht, Knappenstu-
be im 2.OG
Thema des Abends: „Bergbauexkursion nach Marokko "
Vortrag von Holger Lausch/ Halsbrücke

Die Vereinsabende („Stammtisch“) finden im Europark Altenberg/
ehemaliger Zentralschacht in der „Knappenstube“ im 2.OG statt.
Gäste sind herzlich willkommen!  Den Jahresplan mit den Veran-
staltungen 2019, weitere Informationen und detaillierte Abfahrts-
zeiten zu den Bergparaden finden Sie auch unter: 

www.knappenverein-altenberg.de
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Ein Stückchen Welt zu Gast in Bärenstein
Jahresrückblick 2019 des Vereins „Freundeskreis Geißlerhaus / Gymnasium Altenberg e.V.“

Auch im 14. Jahr seit
seiner Gründung lockte
der Verein zahlreiche
Besucher aus Nah und
Fern nach Altenberg in den
Stadtteil Bärenstein. Viel-
fältige Veranstaltungen
zogen Gäste aller Alters-
gruppen in ihren Bann.
Geprägt von der unmittel-
baren Nachbarschaft zu

Böhmen stand das Jahresprogramm des Geißlerhauses im Zeichen
des gegenseitigen Kennenlernens. Hier ein kleiner Auszug aus dem
bunten und vielfältigem Programm:
Die Fotoausstellung von Peter R. Fischer zeigte besondere persön-
liche und auch kritische Einblicke in Baukunst und Natur des Nach-
barlandes. 
Der Bärensteiner Heimatforscher und Ortschronist Helmut Richter
führte in einer Exkursion Interessierte „Auf den Spuren Napoleons“
nach Böhmen ins Gebiet der Schlacht um Kulm zu den Denkmälern
von 1813.
In einer „Lebendigen Bibliothek“ konnte man interessanten
Menschen begegnen und ins persönliche Gespräch kommen. Dabei
ging es um das Thema Flucht und Vertreibung in der Folge des
Zweiten Weltkrieges bis in unsere heutige Zeit. Zeitzeugen ermög-
lichten einen authentischen Blick auf die Ereignisse. 
Zum wiederholten Mal fanden die Projekttage „Afrikanische Stein-
skulpturen“ unter Leitung des Holländers Nico van Kan und des Afri-
kaners Alfred Makwaza für Erwachsene in Bärenstein und für Schü-
ler des "Glückauf"-Gymnasiums Dippoldiswalde/Altenberg an
beiden Standorten statt. 
Unter dem Titel „Impressionen und Dimensionen“ stellte der Englän-
der Stuart Smith in der Herbstausstellung seine der Op-Art zuzuord-
nenden Werke vor. 
Für die Jüngsten und ihre Eltern und Großeltern war das Geißler-
haus Mitte Oktober wieder ein Spielort des Osterzgebirgischen
Puppentheaterfestivals. Es platzte fast aus den Nähten, als
„Rumpelstilzchen“ sein Unwesen trieb. Der geänderte Märchen-
schluss mit Rumpelstilzchen als Pate des kleinen Königskindes fand
begeisterte Zustimmung.
Ganz anderer Art war die Vorführung preisgekrönter Kurzfilme der
deutsch-tschechischen Schriftstellerin Rena Dumont. Diese Veran-
staltung fand im Rahmen der 21. Tschechisch-Deutschen Kulturta-
ge der Euroregion Elbe statt. Rena Dumont erzählte kurzweilig aus

ihrem interessanten Leben und gab Einblicke in ihr Filmschaffen.
Am Freitag vor dem ersten Advent trafen sich viele Besucher, um
„Weihnachtliche Kostbarkeiten“ auf unserem kleinen Weihnachts-
markt zu genießen und zu kaufen. Hervorragend unterstützt von
Schülern unseres Gymnasiums und deren Eltern, Künstlern und
Vereinsmitgliedern gab es ein wahrhaft verlockendes Angebot. Die
schöne weihnachtliche Atmosphäre, die zahlreichen Besucher und
zufriedene Händler waren dafür der schönste Lohn. Herr Kaden vom
Bärensteiner Kirchenvorstand machte wieder ein erlebnisreiche
Turmbesteigung mit so manch geheimnisvollen Geschichten
möglich. Gut angenommen wurde auch das weihnachtliche Basteln
mit Gunda Schrock.
Der Dank für die geleistete Arbeit gilt allen Unterstützern des
Vereins, den privaten Spendern, Sponsoren, Förderern, Vereinsmit-
gliedern, Fördermitgliedern, insbesondere natürlich der Stadt Alten-
berg und Anett und Karsten Franz.
Wir blicken gespannt und mit Vorfreude ins neue Jahr 2020, das 15.
Jahr des Bestehens der Galerie Geißlerhaus, die Ausstellungs- und
Begegnungsraum zugleich für Jung und Alt aus der Umgebung und
aus anderen Ländern geworden ist. 
Seit diesem Herbst lädt auch eine gemütliche Leseecke an den
Sonntagen auf der "Empore" im Geißlerhaus bei Kaffee und Kuchen
zum Verweilen ein.
Herzlich willkommen 2020!

Elke Herrmann im Auftrag des Vorstandes

Anzeigen
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Altenberger Rennrodeltalent 
will zu den Olympischen Jugendspielen

Gleich zweimal ganz oben auf dem Siegerpodest stand
Rennrodeltalent Jessica Degenhardt vom RRC Altenberg
am ersten Adventswochenende zum Auftakt der Weltcup-
Saison in der Altersklasse Jugend A. Die 17-Jährige fuhr
beim Doppel-Weltcup in Innsbruck-Igls sowohl im ersten
Einzelrennen als auch beim ersten Wettbewerb der Doppel-
sitzer mit Vanessa Schneider (RRV Sonneberg-Schalkau)
am Sonnabend zum Titel. Gerade der zweite Lauf im
Doppelsitzer-Rennen beeindruckte. Nach Rang sieben im
ersten Durchgang lief es dann dort nahezu perfekt. 

Text: Stephan Klingbeil
Foto(s): RRC Altenberg

Anzeige(n)

Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V. informiert:

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Interessenten,
wir hoffen, dass Sie gut in das neue Jahr gekommen sind. Für 2020 wünschen wir Ihnen alles erdenklich
Liebe und Gute, vor allem Gesundheit.
Auch dieses Jahr möchten wir Sie gern zu unseren Senioren-Treffen begrüßen, welche wieder informativ
und auch abwechslungsreich gestaltet sein werden.
Wir beginnen die Veranstaltungen im Monat Januar 2020 mit Sitzgymnastik (in Anlehnung an Stuhl-
Yoga). Dazu bitte entweder ein Handtuch oder dicke Socken mitbringen. 
09. 01. 20 in Lauenstein im Schulungsraum der Feuerwehr
14. 01. 20 in Altenberg im Hotel „Schützenhaus Lindenhof“
16. 01. 20 in Geising im „Ratskeller“
23. 01. 20 in Falkenhain ehemalige Schule/Raum der Feuerwehr
30. 01. 20 in Zinnwald-Georgenfeld im Hotel Lugsteinhof
Der Beginn ist jeweils 14:30 Uhr.

Herzliche Grüße Ihr Team Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Bärenfels, Haus Waldwiese, Altenberger Str. 45, 01773 Altenberg, OT Bärenfels
Tel.: 035052-617360, Mobil-Telefon-Nr. 0151 14553683
E-Mail    seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de, Website: www.seniorenhilfe-sachsen.de

Neuer MTW für die Feuerwehr Altenberg

Am 29.11.2019 fand traditionell der Pyramidenanschub in Altenberg statt. Grund zur Freude hatten hier
diesmal die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Altenberg, denn pünktlich vor
Weihnachten übergab Bürgermeister Thomas Kirsten die Schlüssel für den neuen Mannschaftstrans-
portwagen an den Wehrleiter Kai Heymann. Die Freude war natürlich riesig, denn das 75.000 € Gefährt
kann mit seiner entsprechenden Ausstattung auch als Einsatzleitwagen genutzt werden. Darüber hinaus
steht der neue MTW auch für die Beförderung bzw. den Transport der Jugendfeuerwehr zur Verfügung. 
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Ehrenamtspreise im Sport 2019 vergeben

Ohne sie geht nichts: In den 313 Vereinen des Kreissportbunds
Sächsische-Schweiz-Osterzgebirge (KSB), die mit mehr als 42500
Mitgliedern größte Bürgervereinigung im Landkreis, sind rund 6000
Menschen ehrenamtlich aktiv. Vom Organisationsgrad liegt sie
damit in Sachsen auf Rang zwei hinter Dresden, aber zum Beispiel
noch vor Leipzig und Chemnitz. Ehrenamtlich Engagierte sind dabei
die Stützen für ein funktionierendes Vereinsleben. Deshalb zeichnet
der KSB verdiente Ehrenamtler seit 1998 mit dem Ehrenamtspreis
im Sport aus. So auch in diesem Jahr: Am 21. November  erhielten
16 von ihnen bei der Ehrung auf Schloss Burgk in Freital die Kristall-
pokale sowie Blumen und Urkunden. Ihre Vereine hatten die Vorsit-
zenden, Übungsleiter und Vorstandsmitglieder für deren Verdienste
nominiert.  Unter den Geehrten waren acht Sportfreunde aus Pirna,
drei aus Freital sowie jeweils ein Vertreter von Sportklubs aus Bären-
stein, Bahretal, Dippoldiswalde, Heidenau und Wilsdruff. 

Den Ehrenamtspreis im Sport 2019 erhielten:
Margitta Böhme (Hainsberger Sportverein e.V.), Frank Großheim
(MSV Sächsische Schweiz e.V.), Mario Gutte (Modellsportverein
Sachsen e.V.), Gabriele Henker (PSV Dippoldiswalde e.V.), Manja
Herold (TSV Bärenstein e.V.), Alexander Kästner (LSV Pirna e.V.),
Anke Kaiser (TSC Silberpfeil e.V. Pirna), Thoralf Liebstein (Pirnaer
Ruderverein 1872 e.V.), Jana Lilienthal (Sportförderverein Feuerblu-
me e.V.), Annett Löser (SSV Tigers Bahretal e.V.), Volker Kranz (1. FC
Pirna e.V.), Karl-Georg Naumann (Spielmannszug Freital e.V.), Ines
Roth (ESV Lokomotive Pirna e.V.), Manuela Schiller (SV Fortschritt
Pirna e.V.), Pawel Wanner (Das Zusammenleben e.V.), Katrin Have-
kost (Tanzteam Wilsdruff e.V.).

Text: Stephan Klingbeil , Kürzel bei Bedarf: (skl) 
Foto: KSB/Daniel Förster 

Anzeigen

Stahl Altenberg startet ins Jahr 2020

Anlässlich der eher dürftigen Präsentation des regionalen Fußballs,
besonders unterhalb der Kreisoberliga in der Sächsischen Zeitung,
möchten wir diese Plattform neben der Vereinshomepage und den
sozialen Netzwerken nutzen, um hier im „Altenberger Boten“ aktu-
elle Informationen zur Stahlelf und Einblicke rund um das runde
Leder zu geben.

An dieser Stelle möchten wir einen Blick zurück auf das Jahr 2019
werfen.

Unsere Männermannschaft spielt aktuell in der Kreisliga A und über-
wintert auf einem hervorragenden 3. Platz mit Tuchfühlung zum Spit-
zenreiter aus Rabenau. Aus 13 Spielen gewann die Mannschaft deren
8 und musste nur zweimal alle Punkte dem Gegner überlassen. Nach
einer durchwachsenen Spielzeit im Vorjahr musste sich die Mann-
schaft im Sommer neu finden, wurde aber durch zahlreiche neue Spie-
ler aus dem Nachwuchs verstärkt.  Trainer Kai Müller hat es geschafft,
die richtige Chemie zu finden und die Mannschaft zurück in die
Erfolgsspur geführt. Zum Jahresabschluss schaffte man mit einem
verdienten 4:1 gegen Kreispokalhalbfinalist Kreischa und einer starken
Teamleistung, die Zuschauer wieder zum Träumen zu bringen.
Unsere B- Jugend wurde im Sommer 2019 Kreispokalsieger und
dementsprechend waren die Erwartungen für diese Saison hoch.
Die Trainer sahen sich mit dem Aderlass durch den Abgang einiger
Leistungsträger und die Integration der neuen Spieler einer großen
Herausforderung gegenüber. In der Saison 2019/2020 spielt die
Mannschaft in einer Spielgemeinschaft mit Blau-Weiß Glashütte. An
dieser Stelle einen großen Dank an die vertrauensvolle und erfolgrei-
che Zusammenarbeit. Nach einem Intermezzo im Landespokal
spielte die Mannschaft eine tolle Hinrunde und beendet die Hinrun-
de als Tabellenführer vor den Verfolgern aus Freital und Pesterwitz.
Unsere Jüngsten, die E-Jugend, nehmen in dieser Spielzeit noch
nicht am aktiven Punktspielbetrieb teil. Ein großes Kompliment
muss man der Mannschaft trotzdem machen, mit welcher Motivati-
on und Leidenschaft man sie jede Woche auf dem Trainingsplatz
erlebt. Geplant sind bis zum Sommer noch einige Turniere und
Freundschaftsspiele.

Im Januar finden die Hallenkreismeisterschaften statt, über deren
Ergebnisse in der nächsten Ausgabe berichtet wird.
Unsere A-Jugend ist am 05.01 gefordert, unsere Männer am 11.01.
Die Finalrunde der Herren findet am 25.01 statt. Der Austragungsort
aller Turniere ist die Turnhalle des BSZ Pirna-Copitz.

Unsere erste Mannschaft wird vom 31.01. – 02.02.2020 ein intensi-
ves Trainingslager in Teplice absolvieren, um zum Punktspielbeginn
am 07.03. wieder in gewohnter Präsenz aufzutreten.

Hardy Wenzel und Marcus Kaufmann
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Informationen der Ev.-Luth. Kirchgemeinden um den Geisingberg

n Gottesdienste im Gemeindegebiet – * mit Kindergottesdienst

12. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr     Bärenstein, Liebenau   und Schellerhau  
10.30 Uhr     Fürstenau, Glashütte und Zinnwald

19. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 
09.00 Uhr     Altenberg  , Fürstenwalde   und Johnsbach
10.30 Uhr     Glashütte, Lauenstein und Oberbärenburg

26. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr     Liebenau   und Schellerhau  
10.30 Uhr     Geising, Glashütte und Zinnwald  

31. Januar
18.00 Uhr     Glashütte – Liturgisches Abendgebet zum Wochen-
                    schluss (im Pfarrhaus)

01. Februar  
19.00 Uhr     Liebenau – FeierAbend und Oberbärenburg – Stille Zeit   

02. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr     Altenberg und Fürstenwalde – Lesegottesdienst 
10.30 Uhr     Glashütte und Lauenstein

n Kontakt zu den Kirchgemeinden/Kirchspielen:

Pfarramt Altenberg (für Altenberg, Zinnwald, Schellerhau, Oberbä-
renburg) – Dippoldiswalder Straße 6, 01773 Altenberg – 
Tel.: 035056-32388, pfarramt@kirche-altenberg.de – Pfarrer David
Keller (035056-395010)

Pfarramt Geising (für Geising, Fürstenwalde, Fürstenau, Lauen-
stein, Liebenau) – Hauptstraße 26, 01778 Altenberg ST Geising – 
Tel.: 035056-31856, kg.geising@evlks.de – Pfarrer Markus Schuf-
fenhauer (035056-31856)

Pfarramt Kirchspiel Glashütte (für Bärenstein, Falkenhain, Wald -
idylle) – Markt 6, 01768 Glashütte – Tel.: 035053-32957, 
ksp.glashuette@evlks.de – Pfarrer Uwe Liewald (035053-321719 –
für Bärenstein); Pfarrer Johannes Keller (035053-48685 – für Falken-
hain, Waldidylle) 
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1. Nachtrag vom 24.07.2019 zur Friedhofsgebührenordnung für die Friedhöfe Oberbärenburg, Schellerhau und
Zinnwald-Georgenfeld der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau vom 26.10.2016

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau hat am 24.07.2019 die nachstehende Änderung der Friedhofsge-
bührenordnung vom 26.10.2016 beschlossen und erlässt hierzu folgenden 1. Nachtrag:

Artikel I

Abschnitt VI. „Gemeinschaftsanlagen“ erhält folgende Fassung:
VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen (Friedhöfe Oberbärenburg
und Schellerhau)
1.  Friedhof Oberbärenburg
     Die Gebühr enthält die Nutzungs-, Friedhofsunterhaltungs-

und Urnenbeisetzungsgebühr sowie die Kosten für Erstge-
staltung, Namensträger, Pflege (laufende Unterhaltung) für
die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).

1.1 Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete Reihen-
gräber), pro Urnenbeisetzung 3.170,00 €

1.2 zusätzlich für Einarbeitung eines christlichen Symbols in das
Grabmal 59,00 €

2.  Friedhof Schellerhau
     Die Gebühr enthält die Nutzungs-, Friedhofsunterhaltungs-

und Urnenbeisetzungsgebühr sowie die Kosten für Erstge-
staltung, Namensträger, Pflege (laufende Unterhaltung) für
die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).

2.1 Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete Reihen-
gräber), 

     pro Urnenbeisetzung 2.918,00 €

2.2 zusätzlich für Einarbeitung eines christlichen Symbols in das
Grabmal 59,00 €

Artikel II

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regio-
nalkirchenamt Dresden am Tag nach seiner Veröffentlichung in Kraft.

Altenberg, den 15.01.2020

Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau

(Siegel)

Vorsitzender Mitglied

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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